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Biologischer Landbau / ganzheitliche Tiergesundheit  

Projektbeschrieb Nr. SN291 

Fachrichtung  Agronomie, Biologie, Tiermedizin 
 

Institution  Forschungsinstitut für biologischen Landbau FiBL 
 

Thema / Tätigkeiten / Ziel 

Das FiBL engagiert sich seit vielen Jahren für die Entwicklung des Ökolandbaus auch auf 
internationaler Ebene, z.B. bei der Internationalen Vereinigung Biologischer 
Landbaubewegungen IFOAM. Es verfügt über Kompetenzen in der ökologischen 
Bodenbewirtschaftung und im Pflanzenbau, in der ganzheitlichen Tiergesundheit, in der 
Tierethologie und der ökologischen Tierzucht, in der Sozioökonomie, in der umfassenden 
Analyse des Biomarktes und in der ökologischen Lebensmittelverarbeitung und -erzeugung. 
Neben der praxisrelevanten Forschung hat der Wissenstransfer in die Praxis durch Beratung, 
Kurse, Expertisen sowie verschiedene moderne Methoden der Dokumentation einen hohen 
Stellenwert. 
 
Eine Projektarbeit ist, je nach beruflichem Hintergrund, in folgenden Themenbereichen möglich: 
 

• Forschung zum biologischen Pflanzenbau (Anbau, Pflanzenschutz, Qualitätsförderung, 
ökologische Unkrautregulierung etc.) 

• Forschung an Nutztierbeständen (Tiergesundheit durch artgerechte Haltung sowie 
alternative Prophylaxe- und Therapiemethoden) 

• Mit-/Verfassen von Publikationen 
• Marketingkonzepte für biologische Produkte 
• Dokumentation, Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit 
• Internationale Zusammenarbeit 

 
 

 

Anforderungsprofil 
(Ausbildung, Spezielles) 

Agronomie, Biologie, Tiermedizin 
Marketing, Kommunikation 

Deutschkenntnisse   Muttersprache  gute Kenntnisse  egal 

Anzahl Projektplätze  2-3  Pensum Projektarbeit, mind. %: 50 

FachbetreuerIn  abhängig von Fachgebiet, Kontakt: Dr. Franco Weibel 

Arbeitsort  Frick 

Website  www.fibl.org 

Projektbeginn  nach Vereinbarung 
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Welche Kompetenzen der Teilnehmenden werden im Proj ekt gefördert?  
Bitte Entsprechendes ankreuzen und bei Bedarf ergänzen: 

Sozial- und Selbstkompetenzen 

 Kommunikation  Umgang im Team  Coaching/Führung 
 Ausbau Berufskontakte  Flexibilität  Selbständigkeit 
 Selbstvertrauen  Verantwortungsbewusstsein  Zeitmanagement 
 Eigenverantwortung  Eigeninitiative  Unternehmerisches Denken 
 Netzwerkfähigkeit  Lernbereitschaft  Kreativität 
 Belastbarkeit  Pers. Ressourcenmanagement 
 andere:  

Methoden- und Fachkompetenzen 

EDV 

 Word  Excel  Internet  Graphik  Statistik  GIS  
 andere:  

Sprachen  

 Deutsch  Englisch  Französisch 
 andere:  

Arbeitsmethodik  

 Projektmanagement  systemat. Arbeitstechnik  Betriebswirtschaft/Unternehmung 
 Korrespondenz  Gesprächsführung  Protokollführung 
 Sitzungsleitung  Öffentlichkeitsarbeit  Marketing 
 Erstellung Konzept  Pilotprojekt ausarbeiten  wissenschaftliche Studien 
 Recherchen  interdisziplinäre Tätigkeit  Präsentationstechnik 
 Organisation  Effizienz  Schriftlicher Ausdruck  
 Mündlicher Ausdruck  andere:  

Fachmethodik welche? 

 Fachkenntnisse erweitern Biologischer Landbau, Komplementärmedizin in der Tierhaltung 
 Wissen in Praxis umsetzen  
 Spezialkenntnisse  
 Nachhaltigkeit ökologische Methoden 
 Weitere Methoden  

 

Besteht die Möglichkeit einer Publikation? 
Als AutorIn?  ja  eventuell   nein 
Als Co-AutorIn?  ja  eventuell   nein 
Wo?   Fachzeitschrift, z.B.:  
  Hauseigenes Publikationsorgan:  
  Infobroschüren:  
  Internet / Website:  
  Presse, z.B.:  

 

Beschreibung des Arbeitsplatzes:  
persönlicher Arbeitsplatz  ja  nein 

mit Computer / Internet  ja  nein 
Bemerkungen:  

 


